
Das MaSS der Rockmusik
Bruce Springsteen und The E Street Band live 

Shows der Superlative mit der genialsten Live-Formation
Einzigartige Bühnenpräsenz bei Mammutkonzerten

Open Air in Frankfurt, Köln, Berlin und Wien
Seine Auftritte gelten als das Maß aller Dinge in der Rockmusik. Bei 
den Mammutkonzerten verbinden sich die Genialität, Leidenschaft 
und Glaubwürdigkeit von Bruce Springsteen mit dem Charisma seiner 
E Street Band und einer einzigen Publikumseuphorie. Sie haben  
damit eine eigene, unübertroffene Live-Dimension geschaffen, die 
seit vier Jahrzehnten die Fans in aller Welt bewegt. Im Frühsommer 
kommen Bruce Springsteen und die E Street Band nach Deutschland 
und Österreich. Ende Mai spielt die als beste Live-Band gerühmte 
Formation in Frankfurt, Köln und Berlin. Mitte Juli gastiert der Inbe-
griff des Stadionrock in Wien.

Die Geschichte der Rockmusik enthält nur wenige Mythen und Legen
den, die einer kritischen Betrachtung standhalten. Die Protagonis
ten populärer Kultur, Medien- und Publikumssuperlative unterliegen 
meist einem kurzfristigen Ver fallsdatum, das von Zeitgeist und  
Moden definiert wird. Bruce Springsteen und die E Street Band zählen 
zu den wenigen Künstlerpersönlichkeiten, die von diesem Mechanis
mus unberührt geblieben sind.

Schon über 40 Jahre wird die internationale Fangemeinde von dem 
aufrichtigen, romantischen und sozial engagierten Visionär fasziniert, 
der als „Zukunft des Rock’n’Roll“ apostrophier t wurde, jedoch Ver-
gangenheit, Gegenwar t und Perspektiven der Rockmusik gleicher-
maßen symbolisier t. Der in der Kleinstadt Freehold im US-Bundes-
staat New Jersey aufgewachsene Musiker verkörpert die Glaubwürdig- 
keit und das Gewissen seiner Generation, die er immer wieder 
aufgerüttelt, überrascht und in seinen Bann gezogen hat.



Bezeichnungen wie „Boss“, „Marathon-Mann“, „Letzter Mohikaner der 
Rockmusik“ oder „Leader of the Gang“ bleiben schablonenhafte 
Versuche, einen Künstler zu beschreiben, der sich Vereinfachungen 
und Kategorisierungen entzieht. 24 Alben in einer Auflage von über 
100 Millionen und mehr als ein Dutzend Grammies dokumentieren 
die Stationen einer Reise mit zahlreichen Er folgsetappen, Hinder-
nissen aber auch Kehrtwendungen, wenn der Erwartungsdruck zu groß 
wurde. Beispielsweise als The River mit Nebraska eines seiner  
dunkelsten und zugleich schönsten Alben folgte oder der Philadelphia- 
Euphorie und der Greatest Hits-Veröffentlichung die poetisch-folklo-
ristische, an dem John Steinbeck-Roman „Früchte des Zorns“ orien-
tier te Song-Sammlung The Ghost of Tom Joad.

Als Schlüsselwerk von Bruce Springsteen und der E Street Band gilt 
das 1984 veröffentlichte Album Born in the USA. Mit der Titelsingle 
und weiteren Hits wie Dancing in the Dark, Cover Me, I am on Fire, 
Glory Days, I‘m Going Down und My Home Town erreichte Spring-
steens Message ein Millionenpublikum. Die Kehrseiten der Gesell-
schaft und des amerikanischen Traumes – Verlierer, Desperados 
und Träumer – wurden zu Material der Hymnen, die Bruce Springsteen 
in den Rang einer Ikone der Popkultur erhoben.

Die Springsteen-Saga beruht zu einem großen Teil auf der Suggestion 
seiner einzigar tigen und unnachahmlichen Live-Präsenz. Hatte 
Springsteen es schon zu Anfang seiner Karriere wegen des Zeitlimits 
abgelehnt, im Vorprogramm zu spielen, so entstand hieraus sein 
Markenzeichen mehrstündiger Auftritte, die seiner spezifischen Dra
maturgie folgend zu keiner Phase Langeweile aufkommen lassen.

In einem Zeitraum von rund drei Stunden entwickeln Bruce Spring-
steen und die E Street Band eine Dynamik und Energie bis hin zur 
absoluten Ekstase. Die Kraft der Songs packt den Zuschauer und 
führt ihn von Höhepunkt zu Höhepunkt bis zu den berühmten, aus
ufernden Zugaben. Die Fans erleben die leidenschaftlichste Live-
Gruppe der Rockgeschichte, die nach Aussage von Bruce Spring-
steen besser spielt denn je.

Marek Lieberberg & United Promoters AG present 

Bruce Springsteen 
& The E Street Band

	 25.05.	Frankfurt	- Commerzbank-Arena 
	 27.05.	Köln	 - RheinEnergieStadion 
	 30.05.	Berlin	 - Olympiastadion 
	 12.07.	Wien	 - Ernst Happel Stadion 


